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Teilrevision der Verordnung über die Krankenversicherung (KVV) sowie der Kranken-
pflege-Leistungsverordnung (KLV); Vernehmlassung 

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Schreiben vom 15. Februar 2013 sind die Kantone eingeladen worden, zur Teilrevision 
der Verordnung über die Krankenversicherung (KVV) sowie der Krankenpflege-Leistungsver-
ordnung (KLV) Stellung zu nehmen. 
 
Mit den beiden Teilrevisionen wird die Zulassung von Neuropsychologinnen und Neuropsy-
chologen als Leistungserbringer im Sinne des Bundesgesetzes über die Krankenversiche-
rung ermöglicht, und es werden die Zulassungsbedingungen für das Praxislaboratorium an-
gepasst. Insbesondere können künftig Laboranalysen anlässlich von Arztbesuchen zu Hause 
beziehungsweise in Pflegeheimen zulasten der obligatorischen Krankenpflegeversicherung 
(OKP) durchgeführt werden. Diese Analysen am Krankenbett waren bisher von der OKP 
nicht gedeckt. 
 
Wir begrüssen die geplanten Verordnungsänderungen. Insbesondere die Durchführung von 
Laboranalysen bei Arztbesuchen zu Hause beziehungsweise im Pflegeheim zulasten der 
OKP stärkt die ärztliche Grundversorgung und dürfte sich möglicherweise kostendämpfend 
auswirken, indem auf zusätzliche Konsultationen in der Arztpraxis zwecks Durchführung von 
Laboruntersuchungen verzichtet werden kann. 
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Im Kommentar zu den Verordnungsänderungen fehlen Ausführungen zu den Kostenfolgen, 
welche die Zulassung von Neuropsychologinnen und Neuropsychologen als Leistungserb-
ringer zulasten der OKP zur Folge haben wird. Es ist nicht nachvollziehbar, aus welchem 
Grund keine Angaben zu den finanziellen Auswirkungen gemacht werden, dies um so mehr, 
als neue Leistungserbringer zulasten der OKP zugelassen werden und gleichzeitig der Zu-
lassungsstopp für Ärztinnen und Ärzte wieder eingeführt werden soll. 
 
Wir bedanken uns für die Berücksichtigung unserer Vernehmlassung und versichern Sie, 
sehr geehrte Damen und Herren, unserer ausgezeichneten Wertschätzung. 
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